
11. Januar 2012 in Düsseldorf
19. Januar 2012 in Hamburg
14. Februar 2012 in Berlin

Anmeldung

zum
Seminar

bitte ankreuzen

Titel/Vorname/
Name

Abt./Position

Firma/
Institution

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Fax

e-mail

Datum/
Unterschrift

G-DRGs 2012
Die relevanten Änderungen

Allgemeine Geschäftsbedingungen:
Anmeldungen können telefonisch, per Fax, online (Sie sparen c 10,00) oder schrift-
lich erfolgen. Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahmekarte
sowie die Rechnung. Bei Abmeldung eines Teilnehmers bis 2 Wochen vor dem
Seminartermin fallen Stornierungskosten in Höhe von c 50,00 (zzgl. 19 % MWSt.)
an. Bei Abmeldungen, die später als 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn einge-
hen, berechnen wir 50 % der Seminargebühr und später als 7 Tage vor
Veranstaltungsbeginn die gesamte Gebühr. Wir akzeptieren ohne zusätzliche
Kosten gerne einen Stellvertreter. Zur Fristenwahrung müssen Stornierungen
schriftlich erfolgen. Programmänderungen aus dringendem Anlaß behält sich
der Veranstalter vor. Um den Frühbucherrabatt in Anspruch nehmen zu können,
muß die Anmeldung bis zum angegebenen Stichtag beim Veranstalter einge-
gangen sein. Der Gerichtsstand ist Heidelberg.

11. Januar 2012 in Düsseldorf

14. Februar 2012 in Berlin

Seminarhinweise

Mögliche
Termine

Zimmer-
reservierung

Seminar-Gebühr
Frühbuchertarif

Leistungen

Veranstalter/
Seminar-

organisation

11. Januar 2012, 10.00 - ca. 17.00 Uhr
Novotel Düsseldorf City-West
Niederkasseler Lohweg 179, 40547 Düsseldorf
Telefon 0211/52060-0
Seminar-Nr. 1201-05

19. Januar 2012, 10.00 bis ca. 17.00 Uhr
Novotel Hamburg Alster
Lübecker Str. 3, 22087 Hamburg
Telefon 040/39190-0
Seminar-Nr. 1201-06

14. Februar 2012, 10.00 - ca. 17.00 Uhr
Novotel Berlin-Mitte
Fischerinsel 12, 10179 Berlin
Telefon 030/206 74-0
Seminar-Nr. 1202-08

Ihre Reservierung nehmen Sie bitte selbst vor.

c 469,00 zzgl. 19% MwSt.

c 369,00 zzgl. 19% MwSt. bei Anmeldung
- bis zum 15.12.2011 (für Düsseldorf)
- bis zum 22.12.2011 (für Hamburg)
- bis zum 17.01.2012 (für Berlin)
Hierzu muss Ihre Anmeldung bis zu diesem
Tag bei uns eingegangen sein. Eine Bestäti-
gung wird Ihnen umgehend zugeschickt.

Für Mehrfachbuchungen (mehrere Teilnehmer
je Seminar einer Firma/Institution)
werden Sonderrabatte in Höhe von 10% der
Seminargebühr für den 2. und jeden weiteren
Teilnehmer gewährt.

Sollten Sie die Online-Anmeldung nutzen,
reduziert sich die Seminar-Gebühr um
c 10,00 (zzgl. 19% MwSt).

Die Gebühr beinhaltet die Teilnahme am
Seminar, die aktuellen Unterlagen in der
Seminarmappe und zum Download,
Mittagessen sowie Pausen- und Konferenz-
getränke (keine Parkgebühren).

Zeminare mehr Wissen GmbH
Frau Andrea Klammer
Neuenheimer Landstraße 38/2
69120 Heidelberg
Telefon (06221) 58 80 - 825, Fax -810

G-DRGs 2012
Die relevanten Änderungen

Termine/Orte

Schwerpunkte
Der ordnungspolitische Rahmen
für 2012 und Ausblick auf
bevorstehende Änderungen durch
das GKV-VStG

Das G-DRG-System und Schwerpunkte
seiner Weiterentwicklung für 2012

Änderungen der Abrechnungsregeln,
Kodierrichtlinien und Klassifikations-
systeme für 2012

DRG-Fallprüfungen und aktueller
Stand der Rechtsprechung

19. Januar 2012 in Hamburg

Zertifizierung
ist beantragt!



Das GKV-Finanzierungsgesetz (GKV-FinG), das Ende
letzten Jahres verabschiedet wurde, hat das Prinzip
„Gleiches Geld für gleiche Leistung“ mit spürbaren
Auswirkungen auf die Krankenhausbudgets wieder
verlassen. Das derzeit im Gesetzgebungsverfahren
befindliche und voraussichtlich zum 01. Januar 2012
in Kraft tretende GKV-Versorgungsstrukturgesetz
(GKV-VStG) wird erneut relevante Neuerungen für
Krankenhäuser mit sich bringen. Gemeinsam disku-
tieren wir die Auswirkungen für Krankenhäuser für
das Jahr 2012.

Kern des Seminars stellt das G-DRG-System für 2012
dar. Ihnen werden die Schwerpunkte der Weiterent-
wicklung und die relevanten Neuerungen präsen-
tiert. Dabei werden beispielhaft Konsequenzen der
DRG-System- und Gesetzesanpassungen für die
Anwender diskutiert.

Neben den wesentlichen systemtechnischen
Änderungen werden Ihnen zusätzlich in kompakter
Form auch die wichtigsten Anforderungen an die
DRG-Dokumentation und weitere abrechnungs-
relevante Neuerungen für 2012 vermittelt.
Als weiterer Schwerpunkt werden die Einzelfall-
prüfungen und die aktuelle Rechtsprechung dazu
thematisiert.

Alle Berufsgruppen des Krankenhauses und der
Kostenträger, die sich mit Abrechnung stationärer
Leistungen und DRG-Kodierung sowie deren
Überprüfung befassen. Das Seminar bietet vor allem
in der Thematik Fortgeschrittenen Hilfen für den
beruflichen Alltag.

                  14.00 Uhr

             ca. 15.30 Uhr
              Kaffeepause

            ca. 17.00 Uhr

Über das Seminar Programm Programm

Es geht weiter mit folgenden
Themen des Nachmittages:

Das neue System in der Anwendung
- Änderungen der Abrechnungsregeln

für 2012
- Änderungen der Kodierrichtlinien

für 2012
- Wichtige Änderungen in den

Klassifikationssystemen
(ICD-10-GM/OPS) für 2012

- DRG-Fallprüfung und aktuelle
Rechtsprechung

Ordnungspolitischer Rahmen
- Auswirkungen des GKV-FinG auf

die Entgeltverhandlungen 2012
und die Vereinbarungen der
Landesbasisfallwerte

- Zu erwartende Neuerungen durch
das GKV-VStG

- Kurzinfo:
- Stand der Kalkulation der

Investitions- und Ausbildungs-
kosten sowie Postmortalspenden

- Ergebnisse der Probekalkulation
und Eckpunkte für das neue
Entgeltsystem nach § 17d KHG
(Psych-Fächer)

Ende des Seminars

   Referenten

  Zielsetzung

  Teilnehmer

    Programm

  Beginn 10.00 Uhr

            ca. 11.30 Uhr
           Kaffeepause

                 13.00 Uhr

11.01. / 19.01. / 14.02.2012

Wir beginnen pünktlich und
begrüßen Sie

Themen des Vormittages:

Das G-DRG-System 2012
- Stichprobe, Datenqualität und

Güte
- Belegarztwesen und teilstationäre

DRGs
- Zusatzentgelte und PKMS
- Neue Untersuchungs- und

Behandlungsmethoden (NUB)

G-DRG-Klassifikationssystem
- Methodik
- Klassifikatorische Überarbeitung
- Lösungen für besondere Problem-

bereiche
- Relevanz einzelner Änderungen

Machen wir Mittagspause

Dr. med. Holger Bunzemeier,
Leiter Medizinisches Management,
DRG-Research-Group, Universitätsklinikum Münster

Dr. med. Wolfgang Fiori,
DRG-Research-Group, Medizinisches Management,
Universitätsklinikum Münster


